
Am Ende des Jahres 2021 besaßen 229 441 
der 4,04 Millionen Einwohnerinnen und 
Einwohner des Freistaates Sachsen nicht 
die deutsche Staatsangehörigkeit. Der da- 
raus resultierende Anteil ausländischer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger an der Ge-
samtbevölkerung in Höhe von 5,7 Prozent 
liegt deutlich unter dem Bundesdurch-
schnitt von 13,7 Prozent. Den höchsten 
Ausländeranteil wies Berlin mit 20,2 Pro-
zent auf, den niedrigsten Mecklenburg-
Vorpommern mit 5,0 Prozent.
In den Kreisfreien Städten des Freistaa- 
tes Sachsen betrug der Ausländeranteil  
8,7 (Chemnitz, Stadt), 9,3 (Dresden, Stadt) 
bzw. 10,6 Prozent in Leipzig. In den Land-
kreisen lag er außer im Landkreis Görlitz 
unter 5 Prozent.
Aufgrund der Freizügigkeit bei der Wahl des 
Wohnortes innerhalb der EU stellen Auslän-
derinnen und Ausländer aus EU-Staaten 
eine große Gruppe dar. Ein Drittel hatte die 
Staatsangehörigkeit eines EU-Landes. Zu-
sammen mit den Nicht-EU Staaten kamen 
damit mehr als die Hälfte aus Europa. An 
zweiter Stelle folgten die ausländischen 
Bürger aus Asien mit einem Anteil von  
etwa 37 Prozent. 35,1 Prozent der Auslän-

GörlitzBautzen

Leipzig
Meißen

Nordsachsen

Mittelsachsen

Erzgebirgskreis

Zwickau

Vogtlandkreis

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

Dresden,
Stadt

Leipzig,
Stadt

Chemnitz,
Stadt

Datenquelle: Bevölkerungsfortschreibung auf Grundlage des Zensus 2011
Kartengrundlage: GeoSN, dl-de/by-2.0

Ausländeranteil am 31.12.2021 nach Kreisfreien Städten und Landkreisen
Gebietsstand: 1. Januar 2022

Ausländeranteil 
von ... bis unter ... 
Prozent

unter 3

7 und mehr

3 - 5

5 - 7

33,8

17,3

36,7

6,2

3,9 2,0

Nichtdeutsche Bevölkerung in Sachsen am 31. Dezember 2021
 

nach Staatsangehörigkeit  

_____
Datenquelle: Ausländerzentralregister

EU-Mitgliedsstaaten

Nicht-EU-Länder

Asien

Afrika

Amerika

Staatsangehörigkeit 

Australien/Ozeanien und 
Sonstige

Europa

unter 5
5 - 10
 10 - 15
 15 - 20
 20 - 25
 25 - 30
 30 - 35
 35 - 40
 40 - 45
 45 - 50
 50 - 55
 55 - 60
 60 - 65
 65 und

_____
Datenquelle: Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des  Zensus 

vom 9. Mai 2011

0  6  12  18  24 0 6 12 18 24
Tausend Personenmännlich weiblich

Nichtdeutsche Bevölkerung in Sachsen am 
31. Dezember 2021 nach Altersgruppen

Alter von … bis 
unter ... Jahren

65 u.
mehr
60 - 65
55 - 60
50 - 55
45 - 50

40 - 45
35 - 40
30 - 35

25 - 30

20 - 25
15 - 20
10 - 15
5 - 10

unter 5

»Ausländische Bevölkerung in Sachsen«

STATISTISCHES
LANDESAMT

Stand: März 2023 

IM BLICKPUNKT

derinnen und Ausländer hatten eine Auf-
enthaltsdauer unter 4 Jahren aufzuweisen. 
24,1 Prozent hielten sich bereits 10 Jahre 
oder länger in Deutschland auf.
Das Durchschnittsalter der ausländischen 
Bevölkerung betrug 32,3 Jahre. Fast vier 
Fünftel der ausländischen Bevölkerung wa-
ren jünger als 45 Jahre. Knapp 57 Prozent 
der Nichtdeutschen waren männlich. Im 
Jahr 2021 wurden in Sachsen insgesamt  
1 913 Personen eingebürgert.
Demografische Daten zu Ausländerinnen 
und Ausländern im Verhältnis zur deut-
schen Bevölkerung, insbesondere der Aus-

länderanteil, sind den Ergebnissen der Be-
völkerungsfortschreibung zu entnehmen.
Daten zum Aufenthalt (insbesondere zu 
Aufenthaltsstatus, -dauer und -grund) von 
Ausländerinnen und Ausländern und Daten 
zu Schutzsuchenden bietet das Ausländer-
zentralregister. Informationen zu den jähr-
lichen Einbürgerungen enthält die Einbür-
gerungsstatistik. 

Weitere Informationen im Themenbereich 
Daten und Fakten unter Bevölkerung: 
www.statistik.sachsen.de/html/
staatsangehoerigkeit.html
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